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Ziff. 1 Zweck 
Die Gruppe Datenschutz bezweckt die Zusammenarbeit und die Koordination der Departemente, der 
Bundeskanzlei (BK), des Eidgenössischen Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauftragten (EDÖB) und 
der Parlamentsdienste (PD) im Bereich des Datenschutzes. Durch gegenseitige Unterstützung und 
Information fördert sie die Einheitlichkeit, die Effektivität und die Effizienz der Umsetzung der 
Datenschutzgesetzgebung im Bund.  
 
Sie verfolgt einen integralen und interdisziplinären Ansatz, der eine einheitliche Organisation und 
Umsetzung von Datenschutz und Informationssicherheit (inkl. Informatiksicherheit und 
Informationsschutz) in den Organisationseinheiten der Bundesverwaltung anstrebt. 
 
Ziff. 2 Aufgaben 
Die Gruppe Datenschutz erfüllt folgende Aufgaben: 

 Vereinheitlichung und Koordination der Vollzugspraxis in Fragen des Datenschutzes; 

 Vertretung von Praxisanliegen gegenüber dem Eidgenössischen Datenschutz- und 
Öffentlichkeitsbeauftragten; 

 Koordination der Haltung zu wichtigen Vorlagen im Bereich Datenschutz aus Sicht der 
Datenschutzberaterinnen und -berater ; 

 Begleitung der Ausarbeitung und Aktualisierung methodischer Instrumente 
(Gesetzgebungsleitfaden; Informatikprojektführung HERMES; „Roter Ordner“; Datenschutz- 
und Informationssicherheits-Managementsysteme); 

 Begleitung in bundesverwaltungsweiten Informatikprojekten; 

 Plattform für den Informationsaustausch für Fragestellungen, an denen mehrere oder alle 
Departemente interessiert sind; 

 Organisation von Ausbildungsveranstaltungen und Mitwirkung bei solchen Anlässen. 
 
Ziff. 3 Organisation 
In der Gruppe Datenschutz sind die Datenschutzberaterinnen und -berater der Departemente, der BK 
und der PD vertreten. An den Sitzungen nimmt eine Vertretung des EDÖB und des BJ teil. 
 
Die Gruppe Datenschutz wird durch die Datenschutzberaterin oder den Datenschutzberater der 
Bundeskanzlei geleitet (Vorsitz). 
 
Ziff. 4 Sitzungen 
Die Gruppe Datenschutz führt in der Regel vierteljährlich eine Sitzung durch. Auf Antrag von 
mindestens drei Mitgliedern oder des Vorsitzes können weitere Sitzungen einberufen werden. 
Der Vorsitz legt die Traktanden fest und berücksichtigt dabei Vorschläge der Mitglieder. 
 
Ziff. 5 Koordination und Informationsaustausch unter den Mitgliedern 
Die Mitglieder informieren den Vorsitz laufend über Themen, die im Rahmen der Gruppe Datenschutz 
behandelt werden sollen. 
 
Sie informieren sich laufend gegenseitig über Geschäfte (insb. Rechtsetzungsgeschäfte), konkrete 
Einzelfälle oder andere Themen aus ihrem Zuständigkeitsbereich, an denen die anderen Mitglieder 
der Gruppe Datenschutz interessiert sein könnten.  
 
Sie streben bei Vorlagen von grosser Bedeutung für die Umsetzung des Datenschutzrechts in der 
Bundesverwaltung eine koordinierte Haltung an und sind dafür besorgt, dass alle Mitglieder der 
Gruppe Datenschutz bei solchen Geschäften die Ämterkonsultationsunterlagen erhalten. 
 

                                                      
1 Dieses Leitbild ersetzt das Leitbild vom 5. März 2013 
 


